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BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE 

 
 

ALTERSJUBILARE 
 

13.03.2026 Lydia Vochezer 70 Jahre 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch! 

 

 
BEREITSCHAFTSNUMMERN 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch 
Sie erreichen ihren ärztlichen Bereitschaftsdienst von 
montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des Folgetages 
und an Wochenenden und Feiertagen unter der 
einheitlichen Rufnummer: 
 

116 117 
 

Docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr kostenlos und digital eine medizinische 
Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
 

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von  
10 bis 16 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Die einheitliche Bereitschaftsdienstnummer ist ab 
sofort unter folgender Rufnummer an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen zu erreichen:  
 

0761 120 120 00 
 

 
 

LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER, 
 

am vergangenen Sonntag wurde in Baden-
Württemberg ein neuer Landtag gewählt. 
 

Mein besonderer Dank gilt den Wahlvorständen sowie 
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren 
großartigen ehrenamtlichen Einsatz, der die 
Abwicklung einer solchen Wahl erst möglich macht. 
 

Mein Dank gilt auch allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die am Sonntag zur Wahl gegangen sind. Mit einer 
Wahlbeteiligung von 74,3 % haben rund 6,3 % mehr 
Argenbühler als 2021 ihr Stimmrecht bei der 
Landtagswahl genutzt. 
 

Ihr Roland Sauter 
Bürgermeister 
 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF UND 

GRÜNGUTPLATZ GÖTTLISHOFEN: 
 

Samstag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
 

Die Abgabe des Gartenabfalls (Grüngut) ist ab sofort 
wieder zu den Annahmezeiten des Wertstoffhofs 
möglich.  
 

 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN  

POSTFILIALE EISENHARZ 
 

Montag – Freitag      10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag      16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag      09:30 – 11:30 Uhr 
 

 

mailto:amtsblatt@argenbuehl.de
http://www.docdirekt.de/
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Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 4. März 2026  

Hinweis: Die ausführlichen Sitzungsvorlagen finden Sie in unserem Ratsinformationssystem 
www.argenbuehl.de/gemeinderat  

 

TOP 1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung    

Vergabe von Wohnbauplätzen 

a) Der Gemeinderat beschließt im Baugebiet „Am Annabach“ in Eisenharz die Vergabe von einem Bauplatz. 
b) Der Gemeinderat beschließt im Baugebiet „Brauereiwiese Erweiterung“ in Ratzenried die Vergabe von zwei 

Bauplätzen. 
 

TOP 2. Einwohnerfragestunde    

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

TOP 3. Bauanträge 

Zu nachfolgenden Bauanträgen hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 

a) Abbruch Spitzgaube, Einbau Schleppgaube auf dem Grundstück Ahornweg 7 (Flst. 52/15 der Gemarkung 
Christazhofen) 

b) Umnutzung des ehemaligen Ökonomiegebäudes im EG in Wohnmobil- und Fahrzeugunterstand und private 
Nutzfläche auf dem Grundstück Schliechten 2 (Flst. 7/0 der Gemarkung Eisenharz) 

 

TOP 4. Gemeindliche Waldflächen - Forsteinrichtung für die Jahre 2026-2035   

Die Gemeinde Argenbühl besitzt etwa 25 ha Waldflächen. Alle 10 Jahre wird für diese Waldflächen eine sogenannte 
Forsteinrichtung durchgeführt, in der insbesondere der Waldzustand erfasst, die Holzvorräte im Wald ermittelt und der 
geplante Einschlag für den nächsten 10-Jahres Zeitraum festgelegt wird.  

Aktuell wurde die Forsteinrichtung für den Zeitraum 2026-2035 fortgeschrieben. Herr Waldemar Schmidt als zuständiger 
Revierförster wird die aktualisierte Forsteinrichtung in der Sitzung vorstellen.  

 

Bürgermeister Roland Sauter begrüßt den zuständigen Revierförster Waldemar Schmidt herzlich zur Sitzung.  

Herr Schmidt informiert anhand eines Beispiels zur Forsteinrichtung über die Planung für die kommenden zehn Jahre. 
Zudem stellt er in einer Präsentation die westlichen gemeindlichen Waldflächen vor. 

Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob es wirtschaftlich sinnvoll ist, sehr kleine Waldflächen (unter 0,1 ha) weiterhin im 
Eigentum der Gemeinde zu behalten und selbst zu bewirtschaften. 

Herr Schmidt erklärt, dass dies eine berechtigte Frage sei. Sehr kleine Flächen seien häufig nur schwer wirtschaftlich zu 
bewirtschaften. Gleichzeitig entstünden dadurch jedoch in der Regel kaum Kosten. Zudem könnten solche Flächen 
beispielsweise für ökologische Ausgleichsmaßnahmen beziehungsweise die Generierung von Ökopunkten von 
Bedeutung sein. 

Ein Gemeinderat fragt, ob sich im Eigentum der Gemeinde Waldflächen befinden, die grundsätzlich für Windkraftanlagen 
in Betracht kommen könnten. 

Bürgermeister Roland Sauter verneint, es befinden sich keine gemeindlichen Waldflächen in ausgewiesenen 
Vorranggebieten für Windenergie. 

Im Zusammenhang mit der Biotopvernetzung wird gefragt, ob ein möglicher Wildtierkorridor die gemeindlichen 
Waldflächen betreffe. 

http://www.argenbuehl.de/gemeinderat


Herr Schmidt führt aus, dass dieses Thema im Wald derzeit nur eine untergeordnete Rolle spiele. Die Biotopvernetzung 
beziehe sich in erster Linie auf Offenlandflächen. Allerdings beginne derzeit die Planung eines entsprechenden 
Biotopverbundnetzes, bei dem auch die Flächen der Gemeinde berücksichtigt würden. Herr Hege merkt an, dass der 
Wildtierkorridor den nördlichen Bereich von Argenbühl streife. 

Aus dem Gremium wird angemerkt, dass die gemeindlichen Waldflächen wirtschaftlich insgesamt nur eine 
untergeordnete Rolle spielen. Es wird daher nach weiteren Möglichkeiten gefragt, wie die Flächen ökologisch oder 
strukturell aufgewertet werden könnten. 

Herr Schmidt erläutert, dass der Gemeindewald zwar keine bedeutende Einnahmequelle darstelle. Gleichzeitig könne ein 
schlecht gepflegter Wald jedoch auch zu einer erheblichen Kostenquelle werden. Wichtig seien daher eine 
kontinuierliche Verjüngung des Waldes, regelmäßige und maßvolle Pflegemaßnahmen sowie eine nachhaltige 
Bewirtschaftung. Der Gemeindewald könne hierbei auch eine Vorbildfunktion erfüllen. 

 

Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  

Der Forsteinrichtung für den Zeitraum 2026-2035 wird zugestimmt.  

 

TOP 5. Erneuerung Infrastruktur (Straße, Kanalisation, Wasserversorgung) in Eglofstal - Vorstellung 

Planung und Kosten   

In der Gemeinderatssitzung am 15.05.2024 wurde die Verwaltung mit der Planung und Ausschreibung der notwendigen 
Erneuerung der Infrastruktur (Straße, Wasserversorgung, Kanalisation) in Eglofstal beauftragt. 

Ausgangslage war dabei folgende: Im Zuge des Breitbandausbaus wurden die bestehenden Leitungen im Gebiet geprüft. 
Der Schmutzwasserkanal ist insbesondere aufgrund des geringen Gefälles in einem schlechten Zustand und kann nicht 
mehr saniert werden. Die öffentliche Wasserversorgung ist im geplanten Gebiet noch nicht in allen Gebäuden 
vorhanden. 

Die aktuelle Planung umfasst daher die Erneuerung der bestehenden Entwässerung (Schmutz- /Regenwasser + neues 
Pumpwerk), den Neuanschluss der bisher noch über Eigenwasser versorgten Grundstücke an die öffentliche 
Wasserversorgung, die Mitverlegung der neuen Breitbandanschlüsse sowie die zugehörige Straßensanierung.  

Eine detaillierte Vorstellung der Planung (inkl. Kostenberechnung und Ingenieurhonorar) erfolgt in der Sitzung. Es ist 
von folgenden Baukosten auszugehen: 

• Schmutzwasserkanal und Hausanschlüsse 455.000,- € 
• Elektrische/hydraulische Installation Pumpwerk Abwasser 40.000,- € 
• Regenwasserkanal und Hausanschlüsse 413.000,- € 
• Straßenbauarbeiten 505.000,- € 
• Taglohnarbeiten     6.200,- € 

 Summe Netto: 1.419.200,- € 
 zzgl. 19,0 % MwSt. Summe Brutto: 1.688.848,- € 

• Erneuerung/Neuverlegung Wasserversorgung Netto: 252.200,- € 

Hinzu kommen Planungsleistungen (LPH 1-8) durch das Ingenieurbüro Fassnacht in Höhe von: 

• Kanalisation:   92.000,- € 
• Straßenbauarbeiten:   50.400,- € 
• Wasserversorgung:     28.500,- € 
• Bestandspläne     5.000,- € 

            Summe Netto: 175.900,- € 
 zzgl. 19,0 % MwSt. Summe Brutto: 209.321,- € 
Davon bereits angefallen in 2025: Brutto: 55.454,- € 

Die Maßnahme soll noch im März 2026 öffentlich ausgeschrieben werden, so dass über den Vergabevorschlag in der 
Sitzung am 20.05.2026 entschieden werden kann. 

 

Bürgermeister Roland Sauter begrüßt Herrn Müller vom Planungsbüro Fassnacht Ingenieure herzlich zur Sitzung. 

Herr Müller stellt anhand einer Präsentation (Anlage 1) die Planung sowie die Kosten für die Erneuerung der Infrastruktur 
in Eglofstal vor. 



Die Räte merken an, dass durch eine flexiblere Gestaltung der Bauzeit unter Umständen wirtschaftlich günstigere 
Angebote im Rahmen der Ausschreibung erzielt werden könnten. 

Die Verwaltung stimmt zu, man werden die Angaben zu Baubeginn, Bauzeit sowie zur vorgesehenen Baufertigstellung 
nochmals überprüfen, bevor die Maßnahme ausgeschrieben wird. 

Im Anschluss werden verschiedene technische Fragen aus dem Gremium geklärt. 

Ein Gemeinderat weist darauf hin, dass die Maßnahme einer Neuerschließung in einem Neubaugebiet ähnelt. Beim 
Erwerb eines Baugrundstücks müsse üblicherweise Beiträge entrichtet werden. Er erkundigt sich daher, welche Beiträge 
in diesem Fall auf die Anwohner zukommen, welche Einnahmen die Gemeinde dadurch generieren könne und wie die 
Maßnahme im Haushalt eingeplant sei. 

Sarah Schmidberger erläutert, dass alle Grundstücke, die neu an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen 
werden, einen Beitrag zu entrichten haben. Dieser werde nach denselben Grundsätzen wie in Neubaugebieten 
berechnet. 

Die Refinanzierung über Beiträge für Wasser und Abwasser belaufe sich voraussichtlich auf rund 160.000 €. Zusätzlich 
seien die Kosten für die Hausanschlüsse von der Grundstücksgrenze bis zum Gebäude von den jeweiligen Eigentümern 
zu tragen. 

Als Grundlage für den Haushaltsansatz diente die damalige Kostenschätzung. Im Vergleich zur nun vorliegenden 
Planung ergibt sich Mehrkosten, welche im Jahr 2027 anfallen und daher im Haushaltsplan 2027/2028 entsprechend 
eingeplant werden müssen. 

Auf Nachfrage wird erläutert, dass ein Anschluss- und Benutzungszwang besteht. Der Verwaltung liegen derzeit jedoch 
keine Hinweise vor, dass ein Anschluss von Seiten der Anwohner abgelehnt wird. 

Ein Gemeinderat regt an, bei der vorgesehenen Bauzeit von rund zehn Monaten darauf zu achten, dass die Bauarbeiten 
in sinnvolle Bauabschnitte gegliedert werden, um die Beeinträchtigungen für die Anwohner möglichst gering zu halten. 
Zudem erkundigt er sich, ob vom geplanten Pumpwerk Lärmemissionen ausgehen. 

Herr Müller erklärt hierzu, dass sich das Pumpwerk in einem geschlossenen Schachtsystem befinde. Es laufe nicht 
dauerhaft, sondern nur in kurzen Intervallen, sodass keine relevanten Lärmbelastungen zu erwarten seien. 

Weiter wird erläutert, dass die Ausschreibung so gestaltet werden soll, dass die Erreichbarkeit der Grundstücke 
grundsätzlich gewährleistet bleibt. Zudem soll der Zufahrtsverkehr zum Gewerbebetrieb Schele während der Bauzeit 
sichergestellt werden. 

 

Mit 2 Gegenstimmen ergeht folgender mehrheitlicher Beschluss:  
1. Der Gemeinderat gibt die vorgestellte Entwurfsplanung einschließlich Kostenberechnung für die Maßnahme 

zur Erneuerung der Infrastruktur in Eglofstal frei. 

Einstimmig ergeht folgender Beschluss:  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahme öffentlich auszuschreiben und das Ausschreibungsergebnis 
dem Gemeinderat zur Entscheidung über die Vergabe vorzulegen. 

 

TOP 6. Bekanntgaben und Verschiedenes   

a) Programmentscheidung ELR 2026 

Die Gemeinde Argenbühl hat mit Schreiben vom 27.02.2026 vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz mitgeteilt bekommen, dass in das Jahresprogramm 2026 für Argenbühl eine Förderung in Höhe von 
337.910 € eingeplant werden. Es wurden 4 private Wohnbauprojekte eingereicht, darunter 1 zurückgezogener Antrag, 
sowie kommunal der An- und Umbau des Kindergarten Eglofs. Für dieses Vorhaben beläuft sich die zugesagte Förderung 
auf 133.760 €. 
 

b) Sachstand Städtebauförderung für die Ortsmitte Ratzenried - Potentialanalyse  

In der Gemeinderatssitzung vom 11.02.2026 wurde beschlossen, die LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 
(KE) mit der Erstellung einer Potentialanalyse für die Ortsmitte Ratzenried zu beauftragen. 

Zwischenzeitlich haben erste Abstimmungsgespräche mit der KE stattgefunden. Dabei wurde das weitere Vorgehen 
einschließlich einer Terminplanung abgestimmt. Zudem wurde ein Fragebogen für die Eigentümer der im geplanten 
Sanierungsgebiet liegenden Grundstücke erarbeitet. Der Versand des Fragebogens ist für den 05.03.2026 vorgesehen. 



 
 

MIKROZENSUS 2026 STARTET 
 
In Deutschlands größter Haushaltebefragung 

werden im Jahr 2026 im Südwesten 62.000 

Haushalte zu ihren Lebensumständen befragt. 

 
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 
5. Januar 2026 wieder etwa 62.000 Haushalte durch 
das Statistische Landesamt Baden-Württemberg 
befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 1957 erfasst der 
Mikrozensus wesentliche Daten wie 
Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den 
Familienstand. Die erteilten Auskünfte der Haushalte 
sind die Grundlage für vielfältige Auswertungen, 
Analysen und Meldungen zu den Lebensumständen 
der Menschen im Land. So wurde beispielsweise in der 
Pressemitteilung „Alleinlebende und Alleinerziehende 
besonders häufig von Armut gefährdet“ die 
Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen 
thematisiert. 
 

Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch 
die Abfrage wechselnder Inhalte. 2026 wird die 
Erhebung beispielsweise um Fragen zur 
Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen 
der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der 
Wohnsitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der 
Erhebung bilden die Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des 
Bundes und der Länder. Sie sind somit für die 
Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher 
Entwicklungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer 
Aspekt, der in diesem Zusammenhang von 
entscheidender Bedeutung ist, ist die für viele Themen 
europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik 
und Verwaltung von Relevanz, sondern auch für die 
Öffentlichkeit und die Wissenschaft. 
 

Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger 
und älterer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an 
der Befragung für alle Altersgruppen verpflichtend. 
Die Vertraulichkeit und der Schutz 
personenbezogener Daten sind fundamentale 
Prinzipien, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben 
zwingend zu gewährleisten sind. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt 
eine Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht 

mehr möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen 
zu ziehen. 
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden 
Haushalte, aus denen die Stichprobe gebildet wird, 
erfolgt mithilfe eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. In der Regel werden die 
ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum von 
maximal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. 
Die Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den 
Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben vom 
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit der 
Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. Das 
Anschreiben enthält die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet. Die Zugangsdaten sind 
erforderlich, um sich auf der Website einzuloggen und 
die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ zur 
Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes oder 
das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es 
genügt, wenn eine volljährige Person die Angaben für 
alle Haushaltsmitglieder abgibt. 
 

Weitere Informationen 
Neben dem Mikrozensus bieten auch die laufenden 
Wirtschaftsrechnungen (LWR) umfassende Daten zu 
den Themen Shopping und Konsum der privaten 
Haushalte. Die LWR sind eine freiwillige 
Haushaltebefragung, bei der teilnehmende Haushalte 
einen Monat lang ihre Einnahmen und Ausgaben 
dokumentieren. Um die Repräsentativität für die 
Gesamtbevölkerung zu gewährleisten, werden 
insbesondere noch Haushalte gesucht, in denen der 
oder die Hauptverdienende selbstständig oder 
freiberuflich tätig ist sowie 
Mehrgenerationenhaushalte und Familien, in denen 
alle Kinder mindestens 18 Jahre alt sind. Die Teilnahme 
ist digital per App oder klassisch auf Papier möglich. 
Als Dankeschön für die vollständige Teilnahme gibt es 
eine Geldprämie von 90 Euro. Weitere Informationen 
sowie das Teilnahmeformular sind online unter 
www.lwr.de verfügbar. 
 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS EISENHARZ 
 

Montag – Freitag      08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag      14:00 – 18:00 Uhr 
 

TELEFONISCHE ERREICHBARKEIT 
 

Montag – Mittwoch      08:00 – 12:00 Uhr 
      14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag      08:00 – 12:00 Uhr 
      14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag      08:00 – 12:00 Uhr 
 

 

https://www.statistik-bw.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/armutsgefaehrdung-in-baden-wuerttemberg-im-jahr-2024/
https://www.statistik-bw.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/armutsgefaehrdung-in-baden-wuerttemberg-im-jahr-2024/


 

 

 
 

  Gottesdienste   
 

Samstag 14.03. 

10.30 Uhr  Tauffeier in der Kapelle Bühl: Josefina Weiland 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Siggen 
 

Sonntag 15.03. 4. Fastensonntag 

10.00 Uhr Heilige Messe in Eglofs 

11.00 Uhr Tauffeier in Eglofs: Flora Kulmus 

19.00 Uhr Friedensgebet in Christazhofen 
 

Dienstag   17.03  8.00 Uhr Schülermesse in Eglofs 

Mittwoch   18.03.  8.00 Uhr Schülermesse in Eisenharz 

Donnerstag 19.03.  7.40 Uhr Schülermesse in Ratzenried  (Hl. Josef) 

Freitag   20.03.  8.00 Uhr Schülermesse in Christazhofen 
 

Samstag 21.03. 

13.00 Uhr Tauffeier in Eisenharz: Valea Weber 

14.00 Uhr Tauffeier in Eisenharz: Maja Zeh 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Enkenhofen 
 

Sonntag  22.03. 5. Fastensonntag-Misereor-Sonntag 

   9.00 Uhr Heilige Messe in Siggen 

10.00 Uhr Heilige Messe in Ratzenried 

10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eisenharz  

10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Christazhofen 

10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eglofs 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit: 

- Sonntag 15. März in Eglofs: Alfons (Jt) u. Ludwina Rauch, Hubert u. Bettina Stiefenhofer,  

Anton u. Georg Eller, Alois u. Benedicta Bertele, Kathi Kulmus 

 

 Pastoralteam   
Pfarrer Rupert Willburger H: 0176 764 858 49 Rupert.Willburger@drs.de 

Pastoralreferentin Susanne Rimmele Tel: 07566-9409379  Susanne.Rimmele@drs.de 

Gemeindereferentin Sr. Katharina Küster Tel: 07562-8594  Katharina.Kuester@drs.de  

 

 
 

 

 

 

 

mailto:s.rimmele@web.de
mailto:Katharina.Kuester@drs.de


 Pfarrbüros   
Ratzenried: Tel. 07522-21102, pfarramt.ratzenried@drs.de, Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 

Eglofs: Tel. 07566-1516, stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr  

Eisenharz: Tel. 07566-1556, stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 

Zum Vormerken: die Pfarrbüros Eglofs und Eisenharz sind am 24. und 25.03. geschlossen. 
 

Zuwachs im Pastoralteam 
Wir freuen uns sehr, dass sich Wenzel Weiland auf die neu geschaffene Stelle des Musikreferenten 

bei uns beworben hat und ab 1. April seinen Dienst über 50% bei uns in der Seelsorgeeinheit 

antreten wird. Er wird diesen Auftrag im Rahmen der sogenannten "Weiteren Berufe" übernehmen.  

Die "Weiteren Berufe" sind Stellenanteile in den Stellenplänen der Pastoralteams, die die Diözese 

ganz bewusst für nicht-pastoralen Berufsgruppen freihält und die auch nicht an pastorales Personal 

vergeben werden können.  

Wir sehen in der Stelle eine große Bereicherung für unserer Pastoralteam und die Seelsorgeeinheit. 

Herr Weiland wird in Zukunft für die Jugendarbeit zuständig sein und kirchenmusikalische 

Angebote wie z.B. Jugo-Band ausbauen und entwickeln, die die klassische Kirchenmusik wie 

Organistendienste und Chorleitung in unserer Seelsorgeeinheit ergänzen. 
 

Erstkommunion 2026 
Derzeit werden unsere Kommuniokinder auf die Erstkommunion vorbereitet. 

Wichtiger Bestandteil ist und bleibt die Schülermesse. Hier werden die Kinder mit der Feier der 

Heiligen Messe vertraut, lernen die Lieder und das Beten, hören die Botschaft Jesu.  

Ergänzend dazu gestalten Mütter mit den Kindern Gruppenstunden. 

In unseren Kirchen sind an den Seitenaltären zum Thema “Nahe dem Herzen Jesu” sehr schöne, 

gelungene und kreativ gestaltete Entwürfe mit den Namen und Bildern der Kommunionkinder 

aufgestellt. Danke für diese schöne Gestaltung!  
 

Konzert der Kirchenchöre in Christazhofen 
Ein großartiges gelungenes Gemeinschaftskonzert der Kirchenchöre unserer Seelsorgeeinheit!  

Es war einfach schön! Ein Geschenk für alle, die so zahlreich gekommen sind! DANKE! 
 

Heiliger Josef 
In den Schülermessen der kommenden Woche betrachten wir den Heiligen Josef:  

Seine Berufung, sein Leben und seine Botschaft für unser christliches Leben.  
 

107 Minis 
haben wir derzeit in unserer SE Argenbühl. Danke allen, die unsere Minis begleiten! 
 

Liebe Minis Ratzenried 
Wir treffen uns am Freitag, den 13.03.26 um 15 Uhr im Josefshaus zum     

Osterkerzen-Basteln. Bitte bringt eine Unterlage, Geodreieck und ein 

scharfes Messer/ Cutter mit. Wir freuen uns auf euch! Eure OMIS 
 

Osterkerzen-Verkauf Ministranten Ratzenried 
Wir verkaufen unsere gestalteten und geweihten Osterkerzen nach dem Palmsonntags-

gottesdienst am 28.03.26 um 18 Uhr, und ab Montag 30.03.26 im Edeka Kempter in Ratzenried. 

Gerne können Sie die Osterkerzen auch telefonisch bei Sonja Pisch, Tel: 07522-22426 bestellen,  

wir bringen Ihnen die bestellten Kerzen dann in der Karwoche vorbei. 

tel:280326
tel:300326
tel:0752222426


Evangelische Kirchengemeinde Wangen i.A. 
 

"Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt 
es viel Frucht." | Joh 12,24 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
 

Donnerstag, 12.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Musikausschuss 
19.00 Uhr Gemeindezentrum St. Ulrich Wangen 
 Vorbereitungstreffen Sommerkirche 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 
 

Freitag, 13.03. 
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi+-Treffen 
 

Samstag, 14.03. 
13.30 Uhr Stadtkirche – Hochzeitsgottesdienst 
 

Sonntag, 15.03.  
  9.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit 

Abendmahl (Dr. Jooß). Musikalisch 
begleitet durch den Männerchor 
Röthenbach. 

15.00 Uhr Wittwaiskirche – Café Wittwais 
 

Dienstag, 17.03. 
  9.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe  
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag mit dem Thema: 
 Betreutes Wohnen und häusliche Pflege 
 

Mittwoch, 18.03. 
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr. Jooß) 
17.30 Uhr Wittwaiskirche – Passionsandacht und 

mehr unter dem Motto „Mit Gefühl“ 
 

Donnerstag, 19.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar 
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
 Treffen in privaten Räumen.  
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 
 

Freitag, 20.03. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst 
18.00 Uhr Ravensburg - Konstituierende Sitzung  
 der neuen Bezirkssynode  
 

Samstag, 21.03. 
19.00 Uhr Stadtkirche – Konzert und CD- 
 Vorstellung mit Alexander Palm 
 „Bach on Electric Guitar “ 
 

Sonntag, 22.03. 
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)  
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit 

Konfirmandentaufe musikalisch begleitet 
durch Samuel Holzhäuer und Band. 

 Im Anschluss Matinee und 
Buchvorstellung im Gemeindehaus.  

18.00 Uhr Friedenskirche – Atempause (Verdeil) 
 Musikalisch begleitet durch die C-Blue-

Sisters. 
 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und  
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf 
Instagram. 
 

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr  
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram: evkirche_wangen 
 

Konzert mit dem Gitarristen Alexander Palm 

 

„Bach on Electric Guitar“ 
Der Gitarrist Alexander Palm stellt am Samstag, 21. 
März um 19 Uhr seine aktuelle CD mit zwei der 
bedeutendsten Werke für Violine solo von Johann 
Sebastian Bach auf der E-Gitarre in der Stadtkirche 
vor. In einem völlig neuen Klangbild werden beim 
Konzert die Sonate a-Moll BWV 1003 und die Partita 
d-Moll BVW 1004 auf der E-Gitarre interpretiert. Eng 
angelehnt an die Spielweise der Violine und stets 
einer authentischen Aufführung verpflichtet. Der 
Gitarrist ist Preisträger mehrerer nationaler und 
internationaler Wettbewerbe. Seine vertiefte 
Beschäftigung mit der Musik Johann Sebastian Bachs 
führte zuletzt zu verschiedenen Vorträgen zu Bachs 
Instrumentalwerk und dem aktuellen Projekt „Bach on 
Electric Guitar“ (CD- und Videoproduktion 2025).  
 

Matinee - Vortrag, Musik und Lesungen 
Am Sonntag, 22.3. laden wir Sie um 11 Uhr zu einer 
Matinee mit dem Bergsteiger, Autor und Songwriter 
Schuldekan Samuel Holzhäuer und der 
Religionslehrerin und Künstlerin Juliane Jaißle in das 
Gemeindehaus der Stadtkirche ein. Zwei Bücher, die 
zu Reisen in die Ferne und in die Tiefe einladen:  
„Holy Mountain – Von den Bergen für unsere 
Jesus-Nachfolge lernen“ und „Sanfte Riesen – 
Eine unvergessliche Reise auf den Balkan, die uns 
für immer verändert hat.“ 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Isny 
Gottesdienst am 15. März 2026 
 

Sonntag, 15. März – Lätare 

10.30 Uhr Nikolaikirche – Gottesdienst (Oehring) 

9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg –  

 Gottesdienst (Nitsche) 
 

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
(Mo-Fr vormittags): 07562/91018  
(Di und Do vormittags): 07562/2314 
gemeindebuero.isny@elkw.de  
 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/JHN.12.24-JHN.12.24
mailto:giselaholzmueller@gmx.de
http://www.evkirche-wangen.de/
mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de
http://www.isny-evangelisch.de/
mailto:gemeindebuero.isny@elkw.de


 

INFOS FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN 

 
 

 

       Generationentreff  

     Christazhofen 
 

Wir laden alle recht herzlich zu unserem 
nächsten Treffen ein, 

 

am Freitag, 20.03.2026 
um 14:00 Uhr ins  

Gasthaus Rad nach Enkenhofen. 
 

Referent Herr Günther Brutscher wird uns 

eine bildliche Führung durch die 

Christazhofener Kirche,  

bei Kaffee und Kuchen, geben.  
 

Wir bitten um Anmeldung bis Dienstagabend 
unter Tel. 07566 9459064  
Wir freuen uns sehr auf euer Kommen.  
 

Euer Vorstandsteam 
Wir holen euch gerne ab! Tel.: 07566 9459064 
 

 

 
 

Herzliche Einladung an alle 
Senioren & an alle Interessierten 

 

zu unserem Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 18. März 2026 
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal ! 

 

Gemeinsam mit 
Gemeindereferentin Sr. Katharina Küster 

möchten wir 
die Fastenzeit in den Blick nehmen und uns 

auf Ostern hin neu ausrichten. 
 

Wir freuen uns auf diese gemeinsame 
Wegstrecke mit Ihnen! 

 

Ihr Seniorenteam 
 

Seniorenkreis Eglofs 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 

 

Zu unserem Seniorennachmittag laden wir 
Sie am 

Mittwoch, 18. März 2026 um 14 Uhr 
ins Christkönigsheim in Eglofs  

recht herzlich ein.  
 

Frau Steffi Ruchti, Sport- und Physiotherapeutin 
wird uns in einer  

Sitzgymnastik  
zeigen, wie wir aktiv in Bewegung kommen. 

Bitte ein Geschirrtuch mitbringen! 
 

Wir freuen uns auf einen anregenden 
Nachmittag und auf Ihr Kommen. 

 

Ihr Seniorenteam Eglofs 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

NACHRUF 
 

Am 1. März verstarb unser 
Kamerad Anton Bischofberger  

aus Ratzenried-Schwenden. 

Er trat am 1. April 1981 in die  
Freiwillige Feuerwehr Argenbühl  

Abteilung Ratzenried ein. 

Im Jahr 2002 wurde er zum  
Hauptfeuerwehrmann befördert. 

Das Leistungsabzeichen in Bronze legte er 1982 ab. 

2006 wurde er mit dem silbernen Ehrenzeichen des 
Landes Baden-Württemberg für 25 Jahre aktiven 

Dienst bei der Feuerwehr ausgezeichnet. 

Im Jahr 2013 wechselte er nach 32 Jahren  
aktivem Dienst in die Altersabteilung. 

Wir danken dem Verstorbenen für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit und werden ihm ein 

ehrendes Andenken bewahren. 

Seiner Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme. 
 

Die Altersabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr Argenbühl 

 

 

FEUERWEHRNACHRICHTEN 
 



Abteilung Göttlishofen 
 

Am Montag, 16.03.2026 haben wir um 20 Uhr 
Feuerwehrprobe. 
 

Euer Abteilungskommandant 
 

 

 

SPORTNACHRICHTEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Rückrundenstart 
zuhause in Eglofs 
 

Vergangenes Wochenende startete der SVE in die 
Rückrunde, zuhause gegen die SGM Beuren/Rohrdorf. 
 

Eglofs 1 startete souverän in die erste Halbzeit. Viele 
und lange Ballbesitzphasen machten den Spielverlauf 
ruhig und kontrolliert. Auch das Stellungsspiel gegen 
den Ball war solide, sodass sich Beuren eigentlich keine 
gefährliche Torchance herausspielen konnte. 
Trotzdem gelang es Beuren bereits in der 25 Minute, 
aufgrund eines Fehlpasses, in Führung zu gehen. 
Eglofs ließ sich davon nicht unterkriegen und 
verlagerte das Spiel weit in die gegnerische Hälfte. 
Leider konnte aus dem Spiel heraus keine erfolgreiche 
Chance erspielt werden. Dennoch konnte der SVE 
noch vor der Halbzeitpause ausgleichen. Aus einem 
Freistoß nahe der Eckfahne heraus, konnte Marc 
Kempter den Anschlusstreffer erzielen. 
Auch nach der Pause kamen unsere Jungs sehr gut ins 
Spiel, was sich an viel Ballbesitz zeigte. Trotzdem 
gelang es Beuren ein eigentlich gut verhinderbares Tor 
zu erzielen. Grund dafür war die fehlende Zuordnung 
und härte im Zweikampf. Und mit diesem Ergebnis 
mussten sich unsere Jungs dann auch geschlagen 
geben. Zwar  hatte der SVE viele Aktionen in der 
Gegnerischen Hälfte, konnte aber keine wirklich 
gefährlichen Torchancen herausspielen. Des Weiteren 
war das Spiel gegen Ende sehr hektisch und hitzig, weil 
unsere Jungs alles nach vorne hauten, um noch ein Tor 
zu erzielen. Am Ende eine bittere 1:2 Niederlage 
 

Die zweite Mannschaft des SV Eglofs ist hellwach in die 
Partie gegen den SV Beuren II gestartet. Von Beginn 
an setzten die Eglofser die Gäste mit gutem 
Verschieben unter Druck und zwangen sie immer 
wieder zu schwierigen Pässen im Spielaufbau. In der 
17. Minute zahlte sich das aus: Felix Schele fing einen 
Pass der Gäste ab und schob den Ball souverän zur 1:0-

Führung ein. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
blieben die Hausherren engagiert und versuchten es 
mehrfach mit Abschlüssen aus der zweiten Reihe, 
allerdings ohne weiteren Torerfolg. Nach der Pause 
flachte die Partie zunehmend ab, klare Torchancen 
waren auf beiden Seiten Mangelware. In den letzten 15 
Minuten verloren die grün-gelben Jungs dann etwas 
die Kontrolle über das Spiel. Kurz vor Schluss bekamen 
die Gäste noch einen Eckball zugesprochen. Dieser 
wurde zunächst geklärt, doch außerhalb des 
Strafraums fiel der Ball einem Gegner direkt vor die 
Füße. Der Gästeakteur zögerte nicht lange. Der Ball 
rutschte ihm leicht über den Schlappen und schlug im 
langen Eck ein. So endete die Partie schließlich mit 
einem bitteren 1:1-Unentschieden. 
 

Spielankündigung für Sonntag, den 15.03 
TSV Neukirch II : SV Eglofs II  13:00 Uhr 
TSV Neukirch I : SV Eglofs I  15:00 Uhr 

 

 
Für alle Fans & Freunde des SV Eglofs ! 

Spiele, Ergebnisse & Highlights direkt aufs Handy. 
QR-Code scannen & WhatsApp Kanal abonnieren. 

 

 

 
Souveräner Heimsieg im Pokal 
– Damen ziehen ins Halbfinale 
ein! 

 

Am Sonntag, 08. März, empfingen die Damen der SGM 
Eglofs/Heimenkirch den SV Beuren zu einem 
spannenden Pokalduell. 
Die Partie startete zunächst recht ausgeglichen und es 
kam auf beiden Seiten zu guten Chancen. Jedoch 
zeigte sich schnell, dass die Heimmannschaft mehr am 
Drücker war. In der 18. Minute belohnte Alexa Jocham 
die Offensivbemühungen und erzielte das 1:0. Danach 
entwickelte sich ein kleines Hin und Her auf dem Platz, 
bis Alexa Jocham kurz vor dem Pausenpfiff erneut 
zuschlug und das zweite Tor für ihr Team machte. 
Somit gingen die Damen mit einem verdienten 2:0-
Vorsprung in die Halbzeitpause. 
Auch nach dem Seitenwechsel ging die SGM wieder 
hochkonzentriert ans Werk und es kamen immer 
wieder schöne Spielzüge zustande. Obwohl das Spiel 
auf dem Platz durch viele hart umkämpfte Zweikämpfe 
und einige Fouls geprägt war, behielten die 
Eglofserinnen die Ruhe und spielten konsequent 
weiter nach vorne. In der 78. Minute war es dann 
wiederum Alexa Jocham, die das 3:0 erzielte.  



Wenig später krönte sie ihre starke Leistung mit einem 
echten Traumtor, als sie den Ball wunderschön ins 
kurze Eck direkt in den Winkel hämmerte. Den 
Schlusspunkt der Partie setzte schließlich Vika Matern, 
die nach einer Diagonalflanke von Kim Bader souverän 
zum 5:0-Endstand einnetzte. 
 

Insgesamt war es ein enorm starker, souveräner und 
hochmotivierter Auftritt der Heimmannschaft, der mit 
dem hochverdienten Einzug ins Halbfinale belohnt 
wurde. 
Nächste Woche startet nun endlich wieder die Runde 
für die Damen!  
 

Am Sonntag, 15.03., geht es auf heimischem Rasen um 
11:00 Uhr gegen Immenried los. Die Mannschaft freut 
sich über Unterstützung am Spielfeldrand! 
 

SGM Eglofs/Heimenkirch – SV Beuren 5:0 Tore:  
1:0 Alexa Jocham (18.)  
2:0 Alexa Jocham (45.)  
3:0 Alexa Jocham (78.)  
4:0 Alexa Jocham (86.)  
5:0 Vika Matern (90.) 
 

 

Niederlage gegen den 
Tabellenersten  
TG Nürtingen 
 

Am Samstag, den 7. März 2026 war die erste 
Mannschaft des SV Eglofs beim Tabellenersten TG 
Nürtingen zu Gast. Die Eglofser Damen starteten 
zunächst etwas verhalten in den ersten Satz, konnten 
jedoch dank eines stabilen Zuspiels und gezielter 
Angriffe gut mit dem Spitzenreiter mithalten. Am Ende 
musste der Satz dennoch knapp mit 25:22 Punkten 
abgegeben werden.  
 

Im zweiten Satz gerieten die Damen aufgrund einer 
ungenauen Annahme und Abwehr zunächst ins 
Hintertreffen und mussten einen 8-Punkte-Rückstand 
hinnehmen. Durch eine sehr souveräne Aufschlagserie 
sowie starke Angriffe von Mittelblockerin Lara Durach 
konnte der Satz allerdings noch zugunsten der 
Eglofserinnen gedreht und schlussendlich mit 25:23 
gewonnen werden. 
 

Im dritten und vierten Satz lief nicht mehr viel nach 
Plan. Viele Eigenfehler und fehlende Konstanz 
erschwerten einen flüssigen Spielaufbau, wodurch die 
Angreiferinnen nicht mehr variabel eingesetzt werden 
konnten. Die beiden Sätze und damit auch das Spiel 
gingen schließlich an die TG Nürtingen. 
 

Mit fünf Siegen aus 15 Spielen stehen die Damen 1 des 
SV Eglofs weiterhin auf dem siebten Tabellenplatz der 
Verbandsliga 2. 

Damen II: Heimspieltag nach Maß 

 

Zeitgleich empfingen die Damen II zu ihrem letzten 
Heimspieltag der Volleyballsaison 25/26 die 
Mannschaften aus Bad Saulgau und Baustetten.  
 

Die Eglofserinnen, die vor dem Spieltag mit null 
Zählern auf dem Konto auf dem letzten Tabellenplatz 
lagen, konnten mit einer starken Leistung in beiden 
Spielen die Tabellensituation zu ihren Gunsten drehen.  
 

Im ersten Spiel gegen den TSV Bad Saulgau trat die 
Mannschaft souverän und selbstsicher auf. Durch eine 
Aufschlagserie von Leonie Spieß im ersten Satz setzten 
sich die Eglofserinnen schnell von den Gegnerinnen ab 
und konnten den Satz mit 25:17 gewinnen. Der hart 
umkämpfte zweite Satz, der ebenfalls durch eine 
Aufschlagserie, dieses Mal von Ramona Rauch, 
geprägt war, ging mit 26:24 ebenfalls an die 
Heimmannschaft. Durch eine stabile Annahme und 
präzise Angriffe konnten die Gastgeberinnen auch den 
dritten Satz (25:22) und somit das erste Spiel des Tages 
gewinnen.   
 

Auch im zweiten Spiel gegen den VC Baustetten II 
konnten sich die Eglofserinnen gleich zu Beginn der 
Partie absetzen. Wiederum sicherten eine stabile 
Annahme und starke Angriffe den 1. Satzgewinn 
(25:13). In Satz zwei und drei konnte der Angriffsdruck 
besonders über die Außenangreiferinnen Meike 
Bodenmiller und Amelié Hauser aufrechterhalten 
werden, wodurch diese Sätze ebenfalls verdient mit 
25:22 und 25:18 an die Gastgeberinnen aus Eglofs 
gingen.  
 
Vor dem letzten Spieltag am 21.03.2026 stehen die 
Damen II nun mit sechs Punkten auf dem 7. 
Tabellenplatz. Durch die beiden Heimsiege haben die 
Eglofserinnen nun die Chance, den Klassenerhalt über 
die Relegation zu sichern. Entscheidend wird das letzte 
Spiel gegen den VfB Friedrichshafen sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



ACHTUNG 
Da war der Fehlerteufel 

umanand… 
 

Vertikal-up in Kitzbühel 
Am 28. Februar 2026 

Distanz 3,312 km / 860 Höhenmeter 
 

Die „Streif“ hinauf! 
 

Auch in diesem Jahr ist wieder ein kleiner Trupp von 
Eglofs nach Kitzbühel zur 15. Auflage des Vertikal-up-
Rennen. Die Streif hinauf anstatt diese auf Skier 
herunter! Das Ganze dann noch bei Schnee und Eis. 
Die äußeren Bedingungen waren nahezu optimal. Bei 
0 – 8 C° startete das Feld in der Dämmerung um 18.30 
Uhr. Innerhalb von Minuten zog sich das, 1000 
Teilnehmer umfassende Feld, in die Länge. Nur auf den 
ersten 200 Meter war der Untergrund weich und tief, 
dann mehr und mehr griffig, bei Steigungen bis 
(offiziell!) 85 Grad zog sich der gesamte Tross wie an 
einer Schnur den Berg hinauf. Ein ums andere Mal kam 
ein Teilnehmer auf dem Hosenboden oder dem 
Rücken entgegen, ein falscher Schritt und abwärts 
ging`s! Christian und Uwe blieben solche Erfahrungen 
glücklicherweise erspart. Christian erreichte das 
„Starthäuschen“ – also, quasi, das Ziel in 0:58:40 und 
war somit mehr als sechs Minuten schneller als Uwe, 
der in 1:05:02 das Ziel erreichte. Bei warmem Tee 
und/oder einem kalten Bier konnte man sich im 
Zielbereich am Feuer noch aufwärmen und 
„Fachsimpeln“, ehe es mit der Bahn zurück ins Tal ging. 

 

Herzlichen Glückwunsch ! 
 

 

 
 

Turnen Verbandsliga 
 

Samstag, 14.03. Ebnethalle Wangen  
 

TG-Wangen/Eisenharz II –  
SV Dotternhausen 1 

 

Wettkampfbeginn 15 Uhr  
 

Einturnen/Öffnung Snack-Theke 14 Uhr 
 

Am 07.03.2026 ging es für die TG Wangen/Eisenharz 
nach Bolheim zum zweiten Wettkampf gegen das 
Turnteam Ostalb 1. Nach der sehr eindeutigen 
Niederlage zwei Wochen davor waren die Ziele schon 

klar: weniger Stürze turnen und mindestens ein Gerät 
gewinnen. Des Weiteren galt es Jakob Teiber, Jakob 
Hölz sowie Gerald Miller und Leander King zu ersetzen, 
die dieses Mal nicht mit antreten konnten. Das 
Gegnerteam hat bereits zwei Wettkämpfe hinter sich 
und befindet sich nach einer Niederlage und einem 
Unentschieden auf dem fünften Tabellenplatz. 
 
War die Hinfahrt noch sehr kurz und angenehm, 
mussten in der ersten Hälfte des Wettkampfes schon 
einige Scorepunkte abgegeben werden. Der Boden 
und die Ringe gingen trotz stabiler Leistungen der TG 
zu null an die Gegner, was vor allem den höheren 
Ausgängen des TT Ostalb zuzurechnen ist. Lediglich 
am Pferd konnten die Wangener die Fehler der 
Gastgeber ausnutzen und sich 6 Punkte sichern. Leo 
Mörsch überzeugte besonders mit einer sehr sauberen 
Übung und holte die ersten 4 Scores für die TG.  
 
Am Sprung konnte ein Sturz der Gegner für weitere 4 
Punkte genutzt werden. Hier zeigte Dmitrii Ivanov 
einen sehr schönen Überschlag mit ganzer Drehung. 
Die Leistungen an Barren und Reck waren etwas 
durchwachsen, aber auch die guten Übungen konnten 
leider keine Punkte für die Allgäuer sichern. Beide 
Geräte gingen aufgrund höherer Ausgangswerte und  
besserer Ausführung an die Gastgeber, was sich in 
einem Endstand von 73:10 deutlich zeigt. Trotzdem ist 
Mannschaftsführer Stefan Merath zufrieden mit der 
Leistungssteigerung im Vergleich zum ersten 
Wettkampf und zeigt sich zuversichtlich, dass bei den 
kommenden Heimwettkämpfen am 14.03. und 11.04. 
noch mehr drin sein wird.  
 
Am kommenden Samstag turnt die TG 
Wangen/Eisenharz II in der Ebnethalle in Wangen  
gegen den SV Dotternhausen I. Da der Gegner aktuell 
den zweiten Tabellenplatz belegt, baut  
das heimische Team vor allem auf den Faktor 
Heimvorteil und die Unterstützung der  
heimischen Zuschauer. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Kreisliga A 
 

SV Amtzell I : TSV Ratzenried I 1:1 
 

Zum Auftakt der Rückrunde im neuen Jahr gastierte 
der TSV Ratzenried beim Tabellenzweiten, dem SV 
Amtzell. Die Vorzeichen für den TSV waren alles andere 
als optimal: Die Vorbereitung verlief eher 
durchwachsen und zudem fehlten urlaubs- und 
krankheitsbedingt einige Spieler. Entsprechend ging 
der TSV als Außenseiter in die Partie gegen den 
favorisierten SV Amtzell. 
Von Beginn an setzte Ratzenried auf eine kompakte 
Defensive und versuchte, über schnelle Aktionen nach 
vorne Nadelstiche zu setzen. Dieser Plan ging bereits 
früh auf: In der 4. Spielminute nutzte Dennis Mihaljevic 
eine Gelegenheit eiskalt aus und brachte den TSV mit 
0:1 in Führung. 
 

Der frühe Treffer spielte den Gästen natürlich in die 
Karten. Amtzell erhöhte in der Folge den Druck und 
kam auch zu einigen Möglichkeiten, doch entweder 
fehlte die Präzision im Abschluss oder die Ratzenrieder 
Defensive klärte konsequent. Mit viel Einsatz, Disziplin 
und einer konzentrierten Abwehrleistung verteidigte 
der TSV die Führung bis zur Halbzeitpause. 
 

Auch im zweiten Durchgang zeigte sich ein ähnliches 
Bild: Der SV Amtzell bemühte sich weiterhin um den 
Ausgleich, während Ratzenried mit großem Einsatz 
verteidigte und nur wenige klare Chancen zuließ. 
In der 76. Minute wurde die Aufgabe für den TSV 
jedoch deutlich schwieriger. Luca Karg sah nach einem 
unglücklichen Zweikampf seine zweite Gelbe Karte 
und musste mit Gelb-Rot vom Platz. In Unterzahl war 
nun noch mehr Defensivarbeit gefragt, doch die 
Ratzenrieder Mannschaft hielt weiterhin stark 
dagegen. 
 

Als bereits vieles nach einem überraschenden 
Auswärtssieg aussah, gelang dem SV Amtzell in der 90. 
Minute doch noch der Ausgleich. Nach einem Eckball 
konnte der TSV den Ball nicht entscheidend klären. 
Dieser sprang durch den Strafraum, ehe ein Amtzeller 
Spieler schließlich zum 1:1 einschob. 
 

Trotz des späten Gegentreffers kann der TSV 
Ratzenried auf eine kämpferisch starke Leistung 
zurückblicken. Gegen den favorisierten 
Tabellenzweiten zeigte die Mannschaft vor allem 
defensiv eine überzeugende Vorstellung und nahm am 
Ende verdient einen Punkt aus Amtzell mit.  

Torschützen für den TSV Ratzenried 
0:1 Dennis Mihaljevic 
 

Kreisliga B 
 

SV Amtzell II : TSV Ratzenried II 2:1 
 

Auch für die zweite Mannschaft des TSV Ratzenried 
rollte am Wochenende endlich wieder der Ball. Zum 
ersten Spiel nach der Winterpause ging es auswärts 
gegen den SV Amtzell II. Die Vorbereitung verlief 
allerdings alles andere als optimal, denn in der 
Wintervorbereitung konnte kein richtiges Testspiel 
bestritten werden. Entsprechend ging der TSV etwas 
unvorbereitet in das erste Pflichtspiel im neuen Jahr. 
In der ersten Halbzeit merkte man der Mannschaft 
diese fehlende Spielpraxis noch an. Der TSV Ratzenried 
II war bemüht, ins Spiel zu finden und nach der 
richtigen Form zu suchen, während die Gastgeber aus 
Amtzell etwas sicherer wirkten. In der 14. Minute 
nutzte der SV Amtzell II eine Gelegenheit zur 1:0-
Führung. Danach versuchte Ratzenried besser in die 
Partie zu kommen, wirklich zwingende Chancen 
blieben jedoch zunächst aus. 
 

Nach der Halbzeitpause präsentierte sich der TSV 
deutlich verbessert. Die Mannschaft kam immer besser 
ins Spiel, gewann mehr Zweikämpfe und zeigte, dass 
man unbedingt etwas Zählbares mitnehmen wollte. 
Mit zunehmender Spieldauer erhöhte Ratzenried den 
Druck und erspielte sich mehrere Möglichkeiten. 
Der verdiente Lohn folgte schließlich in der 82. Minute: 
Michael Schupp behielt vor dem Tor die Nerven und 
erzielte den hochverdienten Ausgleich zum 1:1 für den 
TSV Ratzenried II. In den verbleibenden Minuten 
versuchten beide Mannschaften noch einmal nach 
vorne zu spielen, doch am Ende lief der SV Amtzell 
nochmal einen Konter und erzielte zum Leid des TSV 
den 2:1 Endstand. 
 

Torschützen für den TSV Ratzenried II 
 

1:1 Micheal Schupp  
 

Sonntag, 15.03.2026 in Eglofs auf Kunstrasen 
15:00 TSV Ratzenried I : FC Isny I 
13:00 TSV Ratzenried II : FC Isny II 
 

www.tsv-ratzenried.de 
 

 

 

FUNDSACHEN 

 
 

Handy in Christazhofen  
Air Pod Kopfhörer in Eglofs 
Schlüssel in Göttlishofen 
Geldbetrag in Ratzenried 
 

http://www.tsv-ratzenried.de/


 

VEREINSNACHRICHTEN 

 
 

Winterversammlung 2026 

Bauernverband Allgäu Oberschwaben 
 

Donnerstag 19. März 2026, 19:30 Uhr, 
Sonnensaal Eisenharz 

 

- Begrüßung und aktuelles aus dem 
Verband – Franz Schönberger 

- Aktuelles zur Geschäftsstelle – 
Geschäftsführer Stefan Loderer 

- Aktuelles von Landwirtschaftsamt – 
Andrea Gmeinder und Veterinäramt –  
Dr. Christoph Knitz  

 

Gastvortrag: 
„Batteriespeicher - 
Eigenstrom & Vermarktung jetzt möglich“ 

 

Was tun, wenn die EEG-Förderung nach 20 Jahren 
ausläuft? Neyer Landtechnik und Marc Kugel 

von Sonntag Energy präsentieren hierfür 
Antworten.  

 

Mit dem Wegfall der festen Einspeisevergütung 
rückt die Eigennutzung in den Fokus. Ob E-Auto, 
-Hoflader oder sogar -Traktor, der selbst 
erzeugte Strom vom Dach wäre durch moderne 
Batteriespeicher verfügbar. Die Kombination aus 
Eigenstromoptimierung und aktiver Vermarktung 
durch moderne Batteriespeicher geht 2026 einen 
entscheidenden Schritt weiter: Dank verbesserter 
gesetzlicher Rahmenbedingungen können 
Stromspeicher nun auch als 
Energiehandelsspeicher genutzt werden. 
 

Zu unserer Winterversammlung sind alle 
Mitglieder und interessierte herzlich eingeladen. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
 

 

Einladung zur 

Versammlung 
 

Am Sonntag, 

15.03.2026, laden wir alle 
Mitglieder herzlich zu unserer ersten 
Vereinsversammlung im neuen Jahr ein. 
Beginn ist um 20 Uhr bei Müllers Vesperstüble in 
Menelzhofen. 

 

Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Förderverein des 

Kinder-, Jugend- 

und Kunstturnens 

Eisenharz e.V. 

 

Einladung 
Am Montag, 30. März 2026 laden wir um 20 Uhr 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht 
herzlich zu unserer 

Jahreshauptversammlung 
in den Landgasthof „Krone“ in Eisenharz ein.  
 

T a g e s o r d n u n g: 
1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. a) Kassenbericht 

b) Bericht der Kassenprüfer 
4. Allgemeine Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen des gesamten Vorstandes 
7. Wünsche und Anträge 
8. Verschiedenes 
 
Wer einen besonderen Antrag hat, muss ihn bis 
Donnerstag, den 26. März 2026 beim 1. Vorsitzenden 
Bernd Stadelmann schriftlich oder unter 
foerderverein@tv-eisenharz.com einreichen. 
 
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr 
freuen. Ganz herzlich sind auch die Eltern der Kinder 
eingeladen, die am Kunstturnen teilnehmen. Ebenso 
laden wir unsere aktiven Turnerinnen und Turner ein. 
 

gez. Bernd Stadelmann 
    (1. Vorsitzender) 

 

mailto:foerderverein@tv-eisenharz.com


Einladung zur Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft Eglofs 

 

Am Donnerstag, 26.03.2026 findet die 
Generalversammlung der Jagdgenossenschaft 
Eglofs im Gasthaus Rose statt. 
Beginn 20.00 Uhr 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Genehmigung von Jagdpachtverträgen 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Wünsche und Anträge 
 

Eigentumsveränderungen bitte bei Vorstand 
Martin Reischmann melden. 
Alle Grundstückseigentümer von Land- und 
forstwirtschaftlichen Flächen sind zu dieser 
Versammlung eingeladen. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 

Einladung zur Generalversammlung des 
landwirtschaftlichen Ortsverein Eglofs 

 

Nach der Generalversammlung der 
Jagdgenossenschaft beginnt die Versammlung 
des landwirtschaftlichen Ortsverein um ca. 
21.00 Uhr. 
 

Tagesordnung 
1.) Begrüßung und Bericht des Ortsobmanns 
2.) Kassenbericht 
3.) Entlastung 
4.) Vortrag von Vinzenz Popp über seine 

Neuseelandreise  
 

Es ergeht herzliche Einladung 
 

Der Ortsobmann 
 

 

Unimog und MB trac Freunde 
Enkenhofen e. V. 

   
 

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 28. März 2026 um 19.30 Uhr 
im Müllers in Menelzhofen. 

Tagesordnung: 
1.) Begrüßung 
2.) Bericht Vorstand 
3.) Bericht Schriftführer 
4.) Kassenbericht 
5.) Bericht der Kassenprüfer 
6.) Entlastung der Vorstandschaft 
7.) Wahlen der Vorstandschaft 
8.) Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 

Die Vorstandschaft 
 

 
 

Landfrauen Siggen e. V. 
Jahreshauptversammlung 
Samstag, 28. März 2026 

19:30 Uhr 
Vereinshaus Siggen 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Geschäftsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung 
5. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 

Im Anschluss an den offiziellen Teil gemütliches 
Beisammensein mit kleinem Imbiss. 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Eure Birgit Schorer 

Die Veranstaltung findet statt in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
 

 

Jagdgenossenschaft Göttlishofen 
 

Am Freitag, 27.03.2026 um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus Rad in Enkenhofen die 
Jahreshauptversammlung statt. 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. Neuverpachtung 
5. Beschluss über die Verwendung der 

Jagdpacht 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. 
Es sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
 

Die Vorstandschaft 
 



 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kammermusikforum 
der 

Jugendmusikschule 
Württembergisches 

Allgäu 
 

Zum Kammermusikforum am Dienstag, 17. März 2026 
um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu herzlich in den Saal des 
Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
 

Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm, welches von 
Schülerinnen und Schülern der Jugendmusikschule 
gestaltet wird, freuen. 
 

Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
 

 
 

 
 

RADBASAR 
 

in der Eisenharzer Turnhalle. 
 

Annahme der Räder, Roller…  
Samstag, 21.03.26 von 10.30 Uhr- 12 Uhr 
 

Verkauf: 13.00 Uhr - 14.30 Uhr, 
anschließend können die nicht verkauften 
Stücke bis 15.00 Uhr wieder abgeholt 
werden. 
 

Es fallen keine Standgebühren an. Bei Verkauf 
bleiben 10% des Betrages in der Vereinskasse 
für die Kinder- und Jugendarbeit. 
 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme bei 
Kaffee und Kuchenverkauf. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Willkommen im Herzen unserer Innovationen! 

     Wir suchen dich:  
 

Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d)  
Zusammenbau und Montage von Heizstäben 
und Heizpatronen 
 

Raumpflegekraft auf Minijob-Basis/Teilzeit 
bei flexibler Zeiteinteilung  
 

Bewerbungen bitte an folgende Adresse: 
Salzstr. 17,  88145 Hergatz / Wohmbrechts 
Tel. 08385 / 921 393 0,  
Email: Info@Volta.Team, Homepage: www.volta.team 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klangreise – eine Reise zu Dir selbst  
 

Mit viel Herz und Achtsamkeit werden 
Krebspatientinnen und -patienten dazu eingeladen, 
die Kraft der Klänge zu entdecken und durch Yoga und 
Soundhealing mehr Harmonie, Ruhe und Klarheit in ihr 
Leben zu bringen. 
 

Zeit: 10.04.2026 von 13.00 bis 14.30 Uhr 
 

Ort: maima lounge, Gerberstr. 13, Ravensburg 
 

Frau Alexandra Streitberger (Zert. Master of 
Soundhealing/Klangtherapie) wird diese Reise mit 
Ihnen begleiten. 
 

Während der Klangreise werden Klangschalen und 
eine Vielzahl von Naturinstrumenten genutzt, um die 
heilenden Klänge optimal wirken zu lassen. In einem 
sicheren Raum dürfen Sie sich von den Schwingungen 
berühren lassen und einfach nur Sie selbst sein. 
 

Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg 
vormittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 
oder unter krebsberatung@oberschwabenklinik.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

mailto:Info@Volta.Team
http://www.volta.team/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stellenangebot der 
Marktgemeinde Heimenkirch 

für einen 
 

Ausbildungsplatz für den Beruf der/des 
Verwaltungsfachanstellte(n) VFA-K 

 

ab 01.09.2026 
 

Die Ausbildung dauert 3 Jahre und ist gegliedert in 
einen praktischen Teil, die Berufsschule in Kempten, 
sowie überbetriebliche Verwaltungslehrgänge in den 
Verwaltungsschulen. 
 

Du bist aufgeschlossen, leistungsbereit und hast Spaß 
an einer abwechslungsreichen und praxisorientierten 
Ausbildung in einem tollen Team? 
 

Dann schick bitte Deine Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild) an 
 

Markt Heimenkirch 

Bürgermeister Markus Reichart 

Lindauer Str. 2 

88178 Heimenkirch 
 

Solltest Du noch weitere Fragen haben, wende Dich 
bitte gerne an Geschäftsleiter  
Anton Volkwein (anton.volkwein@heimenkirch.de 
oder Tel. Nr. 08381/805-20). 
 

Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 12.03. – 18.03. 
 

Ein fast perfekter Antrag 
Liebeskomödie mit Iris Berben und Heiner Lauterbach, die 
ein Paar spielen, aus denen vor 40 Jahren keines wurde und 
nun einen Neuanfang wagen. 

Do. +So. + Di.   18:00 Uhr,     Fr. + Sa.   20:15 Uhr 
FSK ab 0 J., neu, 90 Min. 
 

Das Flüstern der Wälder 
Eine Liebeserklärung an die Natur, ein filmisches 
Naturgedicht in atemberaubenden Bildern von Regisseur 
Vincent Munier (Der Schneeleopard). 

Do. + Fr.   18:00 Uhr,     Sa. + So.   17:30 Uhr, 
Di.   20:00 Uhr 
FSK ab 0 J., neu, 93 Min. 
 

G.O.A.T. – Bock auf große Sprünge 
Animations-Sportkomödie in der Tiere Basketball spielen 
und ein talentierter Ziegenbock an die Spitze will. 

Sa. + So.   15:00 Uhr 
FSK ab 6 J., neu, 93 Min. 
 

The Housemaid 
Thriller und Buchverfilmung mit Sydney Sweeney, Brandon 
Sklenar und Amanda Seyfried über ein psychologisches 
Katz-und-Maus-Spiel. 

Do. + Sa. + So. + Di.   20:00 Uhr 
FSK ab 16 J., neu, 131 Min. 
 

Crime 101 
Actionthriller über einen ebenso raffinierten, wie 
unfassbaren Dieb. Mit Chris Hemsworth, H. Berry und M. 
Ruffalo. 

Fr. + Mo.   20:00 Uhr 
FSK ab 12 J., 2. Woche, 141 Min. 
 

Sneak Preview 
Ein Überraschungsfilm vor Bundesstart. 

Mo.   20:00 Uhr 
Eintritt nur 7,-- € 

FSK ab 16 J., neu, ca. 90 Min. 
 

Die Ältern 
Komödie von Sönke Wortmann mit Sebastian Bezzel nach 
dem gleichnamigen Bestseller von Jan Weiler.  

Do.   20:15 Uhr,     Sa. + Di.   18:00 Uhr 
FSK ab 6 J., 5. Woche, 104 Min. 
 

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke 
Verfilmung des gleichnamigen Romans von Joachim 
Meyerhoff, mit Senta Berger.  

Fr.   17:30 Uhr,     So.   20:00 Uhr 
FSK ab 6 J., 6. Woche, 135 Min. 
 

Woodwalkers 2 
Zweiter Film aus der beliebten "Woodwalkers"-Reihe mit 
Emile Cherif als jugendlichen Gestaltwandler. 

Sa. + So.   15:30 Uhr 
FSK ab 6 J., 7. Woche, 102 Min. 
 

mailto:anton.volkwein@heimenkirch.de


 

Hauptuntersuchungs-
Termine 

 

1. Termin 

Freitag, 27. März 

oder 

2. Termin 

Mittwoch, 15. April 
 

Bitte um Anmeldung!! 
 

Landmaschinen 
Hans-Peter Sohler 

Christazhofen 
Tel. 07566/1562 
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Schauen Sie doch mal auf unserer 
Homepage vorbei. 

www.argenbuehl.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Online-Seminar 
„Hofübergabe - Hofauflösung“ 

 

Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein 
eintägiges Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe 
– Hofauflösung“.  
 

Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 
21.03.2026 von 9:00 - 17:00 Uhr statt.  
Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr. 
 

Experten geben Auskunft zu familiären, 
betriebswirtschaftlichen und steuerlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo 
die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen 
Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
 

Seminargebühr:  
€ 30,- für Nicht-Mitglieder // € 25,- für VKL-Mitglieder 
 

Anmeldung bis Donnerstag, 19.03.26 an 
vkl@landvolk.de. 
 

http://www.argenbuehl.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 

Raus mit Euch: Die Natur ruft! 
Kostenlose Naturführungen 
vom NABU-Projekt Naturvielfalt 
Westallgäu 
 

Kißlegg/Westallgäu – Gemeinsam mit Gleichgesinnten 
draußen unterwegs sein, das Westallgäu entdecken und 
besser kennenlernen - das stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl und macht Naturerlebnisse noch 
motivierender. Genau das ermöglichen die neuen 
Naturführungen des NABU-Projekts Naturvielfalt 
Westallgäu. Sie sind ideal für alle, die Bewegung an der 
frischen Luft mit Austausch, neuen Kontakten und 
gemeinsamen Entdeckungen verbinden möchten. 
 

Das Veranstaltungsjahr hat begonnen: 
Führung zu Natur & Achtsamkeit (27. März). Im April liegt 
der Fokus auf Frühblühern (11. und 18. April) sowie auf 
Amphibien (11. und 25. April). Im Mai folgen beliebte 
Angebote wie eine Vogelbeobachtung (9. Mai) und eine 
Tour zur Feuchtwiesenblüte in den Bodenmösern (16. 
Mai). Beliebt sind auch die Kräuterführungen (10. Mai im 
Arrisrieder Moos und 13. Juni im Taufach-Fetzach-Moos) 
- die zeitlich perfekt passen, um die Schönheit der 
Wollgrasfrucht sowie die Blüten von Moosbeere und 
Rosmarinheide zu entdecken. Weitere Höhepunkte im 
ersten Halbjahr sind eine Wanderung in der Adelegg mit 
Vorstellung des Ziegenprojekts (30. Mai) und eine 
Familienführung, bei der man Spannendes über Insekten 
erfahren wird (28. Juni). 
 

Die ehrenamtlichen Naturlotsinnen und Naturlotsen vom 
Projekt nehmen Interessierte kostenlos mit auf die 
Touren. Viele Touren finden in Zusammenarbeit mit 
lokalen Vereinen wie dem Umweltkreis Leutkirch, den 
NABU-Gruppen Leutkirch und Weingarten sowie dem 
SAV Wolfegg und Kißlegg statt. Auch Kommunen wie die 
Gemeinde Argenbühl sind engagiert. 
 

Den Überblick sowie die ausführlichen Beschreibungen 
zu allen Touren gibt es auf der Website von Naturvielfalt 
Westallgäu im Veranstaltungskalender. Dort kann sich 
jeder auch direkt für Veranstaltungen eintragen und 
damit Plätze reservieren. Schnell sein lohnt sich! 
 

Weitere Informationen und Anmeldung zu den 
Veranstaltungen: 
www.naturvielfalt-westallgaeu.de/veranstaltungen 
 

 

Ortsführung durch Wolfegg 
 

Die Gemeinde Wolfegg lädt am Freitag, den 13. März 
2026 zu einer Ortsführung mit dem erfahrenen 
Ortsführer Gerold Heinzelmann ein. Unter dem Motto 
„Barockkirche und historische Häuser“ entdecken die 
Teilnehmer die Geschichte, Architektur und Geschichten 
des Ortes. Gerold Heinzelmann verbindet bei der 

Führung fachliche Informationen mit lebendigen 
Anekdoten. Die Teilnehmer erhalten einen umfassenden 
Einblick in die Geschichte des Ortes und die Rolle des 
fürstlichen Hauses, welche Wolfegg und die Region 
geprägt hat. 
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Säulenhaus 
(Maximilianplatz 5).  
 

Die Gebühr beträgt 5,00 € pro Person. Tickets können 
Sie online erwerben unter www.pretix.eu/wolfegg oder 
direkt bei der Wolfegg Information (Tel. 07527 9601-51 
oder wolfegg.info@wolfegg.de).  
 

Die Führung richtet sich an Einheimische, Gäste und alle, 
die Wolfegg aus einer neuen historischen Perspektive 
kennenlernen möchten. 
 

 

 
SAMSTAGSPILGERN STARTET WIEDER 
 

Abschalten vom täglichen Zeit- und Termindruck, zur 
Ruhe und in Einklang kommen, sich Energie holen für die 
nächsten Herausforderungen – der Wunsch nach 
seelischem und körperlichem Wohlbefinden ist groß! 
Leider scheitern unsere Sehnsüchte häufig an der 
Umsetzung. In unserer schnelllebigen und 
leistungsorientierten Zeit verlieren wir den Blick für den 
Wechsel zwischen aktiver und „nach innen orientierter“ 
Zeit. Diese Zeit des inneren Rückzugs, der 
Entschleunigung und des „zu-sich-Findens“ ist jedoch 
wichtig für unsere Gesundheit, Zufriedenheit und 
Ausgeglichenheit. Oftmals helfen auch schon wenige 
Tage oder sogar Stunden, um den Alltag hinter zu sich 
lassen und den Kopf frei zu bekommen. 
 

Am 11. April stehen zwei Pilgerwanderungen im Kalender. 
Mit dem Titel „Pilgern für einen Tag“ wird auf einem Teil 
des Scheidegger Kapellenwegs gepilgert und in Kißlegg 
führt die Pilgertour „Wohin trägt mich die Zukunft?“ zum 
Zukunftsort Bärenweiler. 
 

Mit der Kraftquelle Allgäu und dem Angebot 
„Samstagspilgern“ bieten die Tourismusverbände 
Westallgäu Tourismus und Tourismus Württ. Allgäu 
(TWA) in Kooperation mit dem Kath. Dekanat Allgäu-
Oberschwaben an vielen Samstagen die Gelegenheit für 
eine kleine Auszeit der besonderen Art. Die 
Pilgergruppen werden von erfahrenen 
Pilgerbegleiter*innen begleitet. 
 

Eine Broschüre mit allen Angeboten und Terminen ist in 
den Tourist Informationen im Württ. Allgäu und im 
Westallgäu kostenlos erhältlich. Auch in den Kirchen des 
Kath. Dekanats Allgäu-Oberschwaben liegen die 
Broschüren aus. 
Natürlich kann die Broschüre auch unter 
www.kraftquelleallgaeu.de heruntergeladen werden. 
 

http://www.pretix.eu/wolfegg
mailto:wolfegg.info@wolfegg.de
http://www.kraftquelleallgaeu.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Neueröffnung in Christazhofen – Wir stellen uns vor 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in Christazhofen gibt es etwas Neues: Miller – Die Friseure & Minimalism hat eröffnet. 
Mit unserem Salon möchten wir einen Ort schaffen, an dem Handwerk, Stil und eine entspannte 
Atmosphäre zusammenkommen. 
 

Bei Miller – Die Friseure stehen persönliche Beratung, moderne Schnitte und hochwertige Pflege im 
Mittelpunkt. Ergänzt wird unser Konzept durch Minimalism, wo wir uns auf ein klares, bewusstes und 
stilvolles Angebot rund um Schönheit und Wohlbefinden konzentrieren. Wir freuen uns sehr, Teil der 
Gemeinschaft in Christazhofen zu sein und Sie bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch 9:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag 9:00 – 19:00 Uhr 
Samstag: Termine nach Vereinbarung 
 

Kontakt: 
Aktuell erreichen Sie uns auch ganz unkompliziert über WhatsApp.  
Schreiben Sie uns einfach eine Nachricht für Termine oder Fragen. 
       WhatsApp: 0176 72135635 
Alternativ nutzen sie auch gern unser Onlinebuchungsportal. 
Über die klassische Telefonnummer sind wir derzeit leider noch nicht  
wieder erreichbar. 
 

Gerne können Sie auch persönlich bei uns vorbeischauen –  
wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Herzliche Grüße 
Miller – Die Friseure & Minimalism 

Katja Herget 
Christazhofen 

 

 

 
 

Landespreis für Kleinkunst wird 40 
Zum 40. Mal suchen das Land und Lotto Baden-Württembergs beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. 
Bewerbungen werden bis 31. März entgegengenommen. 
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „The Länd ist lustig – und tiefsinnig, doppelbödig, albern, kreativ, politisch 
wortgewandt und musikalisch. Das beweist Jahr für Jahr der Kleinkunstpreis. Gemeinsam mit Toto-Lotto geben wir dieser 
großen Kunst eine Bühne! Wir fördern künstlerische Qualität, stärken die freie Szene und investieren in die kulturelle Zukunft 
des Landes. Denn auch die Kleinkunst hat unsere Wertschätzung und Unterstützung verdient. “ 
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg sagte: „Die Förderung der Kunst und Kultur durch Lotto 
Baden-Württemberg hat eine lange Tradition. Der Kleinkunstpreis zeigt eindrucksvoll, wie viele tolle Künstlerinnen und 
Künstler im Südwesten ihre Heimat haben. Seit vielen Jahren verleihen wir die Auszeichnung gemeinsam mit dem Land und 
bieten damit herausragenden Akteurinnen und Akteuren unterschiedlicher Sparten die große Bühne, die sie verdient 
haben“, sagt Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg. 
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Zudem kann 
seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. 
Dafür stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg zusätzlich 5.000 Euro zur Verfügung. 
Verleihung im Oktober in Stuttgart 
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen 
und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. 
Weitere Informationen:  www.kleinkunstpreis-bw.de 
 



 
 

Das Geheimnis innerer Stärke 
 

AOK-Kampagne zeigt wie sich Resilienz aufbauen lässt 
 

Herausforderungen im Alltag, stressige Phasen im Beruf oder belastende Situationen im privaten Umfeld – für viele 
Menschen ist das längst Realität. Umso wichtiger ist die Fähigkeit, mit solchen Belastungen bewusst umzugehen, um 
auch in schwierigen Zeiten handlungsfähig zu bleiben. Genau hier setzt Resilienz an: Sie stärkt die innere 
Widerstandskraft, hilft beim Umgang mit Stress und unterstützt dabei, auch in stürmischen Phasen die eigene 
Stabilität zu bewahren. Unter dem Motto „Stark in stürmischen Zeiten“ lädt die AOK – Die Gesundheitskasse 
Bodensee-Oberschwaben zu einer kostenlosen Online-Vortragsreihe rund um das Thema Resilienz ein. Die 
Veranstaltungen richten sich an Versicherte ebenso wie an alle Interessierten, die ihre seelische Gesundheit und 
mentale Stärke gezielt fördern möchten.  
 

„Resilienz ist kein angeborenes Talent, sondern eine Fähigkeit, die wir trainieren können“, sagt Christiane Petersen-
Schweitzer, Präventionsexpertin bei der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben. „Mit unserer 
Vortragsreihe möchten wir möglichst vielen Menschen konkrete Werkzeuge an die Hand geben, um 
Herausforderungen souverän zu begegnen und langfristig gesund zu bleiben.“  
 

Die Kampagne vermittelt praxisnahe Strategien, mit denen Menschen auch in herausfordernden Lebenssituationen 
handlungsfähig bleiben, Stress besser einordnen und ihre eigenen Ressourcen bewusst nutzen können. Denn 
resiliente Menschen richten ihren Blick nicht ausschließlich auf Probleme, sondern vor allem auf Lösungswege und 
auf das, was sie selbst beeinflussen können. Diese innere Haltung stärkt nicht nur das persönliche Wohlbefinden, 
sondern auch die Fähigkeit, Veränderungen aktiv zu gestalten. 
 

Den Auftakt bildet am 11. März 2026 um 17.00 Uhr ein Online-Vortrag mit der Wissenschaftsjournalistin und Autorin 
Dr. Christiane Berndt. Unter dem Titel „Resilienz – Ihre innere Kraftquelle“ erläutert sie, was Resilienz konkret bedeutet, 
warum sie gerade in bewegten Zeiten von zentraler Bedeutung ist, und welche Strategien helfen, die eigene 
Widerstandskraft gezielt aufzubauen. Da-bei verbindet sie wissenschaftliche Erkenntnisse mit alltagstauglichen 
Impulsen und gibt Denkanstöße, die unmittelbar umgesetzt werden können.  
 

Der Vortrag ist Teil einer umfassenden digitalen Veranstaltungsreihe, die sich über das gesamte Jahr erstreckt. In 
weiteren Terminen greifen Expertinnen und Experten unterschiedliche Aspekte psychischer Stärke auf – von der 
Bedeutung stabiler sozialer Netzwerke über Strategien gegen Mental Load bis hin zu Achtsamkeit, Atmungstechniken 
und resilienter Führung in Unternehmen. Auch Themen wie digitale Balance und bewusste Offline-Zeiten stehen auf 
dem Programm. Damit richtet sich die Reihe sowohl an Privatpersonen als auch an Beschäftigte und Führungskräfte, 
die Resilienz im beruflichen Kontext stärken möchten.  
 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist kostenfrei und erfolgt online. Interessierte benötigen lediglich ein 
internetfähiges Endgerät. Weitere Informationen zu den einzelnen Terminen sowie die Zugangsdaten sind auf der 
Internet-seite der AOK Baden-Württemberg abrufbar: www.aok.de/pk/bw/vortragsreihe-zum-thema-resilienz  
 

Alle Termine im Überblick: 

 

11.03.2026:  Resilienz – Ihre innere Kraftquelle  
21.04. und 20.10.2026:  Soziales Netz – wie Beziehungen unser Wohlbefinden formen  
10.06.2026: Zukunftsorientiert führen mit Mut und Menschlichkeit 
16.06. und 17.11.2026:   Die Kraft der Atmung – wie es wirkt und warum es hilft  
24.06.2026:  Boost your wellbeing  
02.07.2026:  Mental Load – Kopf voll, Akku leer  
06.10.2026:  Die Kraft zwischenmenschlicher Beziehungen: Wie Mitarbeiter, Teams und 

Unternehmen die allgegenwärtige Transformation gestalten können  
25.11.2026:  Zwischen likes und Lebenskrisen – was Social Media mit unseren Kids macht  
14.12.2026:  Offline – der neue Luxus 
 

http://www.aok.de/pk/bw/vortragsreihe-zum-thema-resilienz


 

 
 

 

 

STARK IM NETZ: PRÄVENTIONSWORKSHOPS ZU DIGITALEN MEDIEN 

 

Landratsamt und AOK Bodensee-Oberschwaben unterstützen Medienprävention bei Kindern und 

Jugendlichen im Landkreis Ravensburg  
 

Im Rahmen eines Treffens im Landratsamt Ravensburg unterzeichneten die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-

Oberschwaben und der Landkreis Ravensburg eine Vereinbarung zur Umsetzung eines neuen Präventionsprojekts. 

Ziel der Zusammenarbeit ist es, Kinder und Jugendliche in einem gesunden und reflektierten Umgang mit digitalen 

Medien zu stärken. Für die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben nahm Geschäftsführer Markus 

Packmohr teil, seitens des Landkreises die kommissarische Dezernentin für Arbeit, Soziales und Bildung, Tina Schädler 

und für die Caritas Suchthilfen der stellvertretende Leiter, Maurice Hörnle. 

 

Die Antragstellung für das Projekt erfolgte durch den Kommunalen Suchtbeauftragten des Landkreises, Walter Krebs. 

Der Projektantrag wurde inhaltlich von den Caritas Suchthilfen entwickelt, die auch für die Umsetzung des 

Präventionsprojekts verantwortlich sind. Mit der AOK besteht bereits seit vielen Jahren eine feste und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit, insbesondere im Bereich der Suchtprävention. Tina Schädler, kommissarische Sozialdezernentin des 

Landkreises Ravensburg, betont dabei die Dringlichkeit gezielter Präventionsmaßnahmen: „Digitale Medien sind aus 
dem Alltag von Kindern und Jugendlichen nicht mehr wegzudenken. Das birgt Chancen, aber auch erhebliche Risiken 

wie übermäßige Nutzung, Schlafmangel oder sozialen Rückzug. Viele Eltern sind unsicher, wie sie Regeln setzen und 

ihre Kinder begleiten sollen. Gleichzeitig fällt es Jugendlichen oft schwer, Risiken zu erkennen und Strategien zur 

Selbstregulation zu entwickeln.“  
Das von den Caritas Suchthilfen durchgeführte Präventionsprojekt richtet sich an Schülerinnen und Schüler der 

Klassenstufen 5 bis 7 sowie deren Eltern und zielt darauf ab, die Medienkompetenz und einen guten und 

gesundheitsbewussten Umgang mit digitalen Angeboten zu fördern. In 90-minütigen Einheiten pro Klasse setzen 

sich die Jugendlichen interaktiv mit ihrem eigenen Medienkonsum, den Mechanismen digitaler Angebote und den 

Risiken exzessiver Nutzung auseinander. Eltern erhalten kompakte Informationen, praxisnahe Tipps zur 

Medienerziehung und die Möglichkeit zum Austausch, um ihre Kinder in der digitalen Welt kompetent zu begleiten 

und eine gesundheitsförderliche Medienumgebung zu schaffen.  

 

Der stellvertretende Leiter der Caritas Suchthilfen, Maurice Hörnle, hebt die Bedeutung des Projekts hervor: 

„Medienkompetenz ist heute ein zentraler Bestandteil moderner Suchtprävention. Unser Ansatz ist es, Kinder und 
Jugendliche frühzeitig für Risiken zu sensibilisieren und gleichzeitig ihre Ressourcen zu stärken. Besonders wichtig ist 

uns dabei die enge Einbindung der Eltern, denn Prävention gelingt am besten im Zusammenspiel von Schule, Familie 

und professioneller Begleitung.“ 
 

Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben unterstreicht mit dieser Förderung ihr Engagement für 

eine zeitgemäße Gesundheitsförderung in der Region. AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr betont: „Die 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Ravensburg und den Caritas Suchthilfen ermöglicht es uns, Prävention dort zu 

verankern, wo sie besonders wirksam ist – nah an der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen. Ein 

verantwortungsvoller Umgang mit digitalen Medien ist heute ein wichtiger Bestandteil der Gesundheitsprävention.“ 
 

Das Landratsamt Ravensburg begrüßt die Initiative und sieht sie ebenso als wichtigen Beitrag zur Stärkung der 

psychosozialen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen. „Dieses Programm ist ein wichtiger Baustein, um die 
suchtpräventive Medienkompetenz von Jugendlichen zu stärken, Eltern in ihrer Erziehungsaufgabe zu unterstützen 

und die Gesundheit unserer Jugend im Landkreis Ravensburg nachhaltig zu schützen“, betont die kommissarische 
Sozialdezernentin abschließend. 

 

Für Rückfragen steht Walter Krebs, Kommunaler Suchtbeauftragter des Landratsamts Ravensburg, unter 

w.krebs@rv.de zur Verfügung. 

 

mailto:w.krebs@rv.de


Familienerholungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 

 Helfer/innen (m/w/d) für Küche und Hauswirtschaft 
in Teilzeit oder Minijob 
 

Wir bieten Urlaubsgästen und Familien einen Ort der Erholung und Gemeinschaft. Dafür 
suchen wir engagierte und freundliche Helfer für unsere Küche und Hauswirtschaft. 

Deine Aufgaben: 
 In der Küche: Unterstützung bei der Zubereitung einfacher Gerichte, Spülen, 

Reinigen der Arbeitsbereiche, Mithilfe beim Buffett. 
 In der Hauswirtschaft: Reinigung der Gemeinschaftsräume und Vorbereitung der 

Ferienhäuser vor der Anreise. 
 

Das bringst Du mit: 
 Freude am Umgang mit Menschen und Teamgeist. 
 Grundkenntnisse in Küchen- und Haushaltsarbeiten sind von Vorteil aber keine 

Pflicht – wir zeigen Dir alles! 
 Zuverlässigkeit, positive Einstellung und Es erwartet Dich ein sehr attraktives, 

sicheres und familienfreundliches Arbeitsumfeld sowie überdurchschnittliche 
Sozialleistungen. 
 

Das bieten wir: 
 Ein herzliches Team und eine angenehme Arbeitsatmosphäre 
 Flexible Arbeitszeiten (Minijob oder Teilzeit) 
 Gute Bezahlung und überdurchschnittliche Sozialleistungen 

 
 

Zusätzlich suchen wir fleißige Hände für unsere Spülküche: 

 Spüler/innen (m/w/d) Mini- oder Ferienjob 

 Bevorzugt am Abend von 17.00-21.00 Uhr 
 Gerne auch Schüler/innen ab 16 Jahren 

 

Unser Feriendorf steht für Gemeinschaft, Naturverbundenheit und soziale Verantwortung. 
Werde auch Du ein Teil davon und hinterlasse Spuren in den Herzen unserer Gäste! 

Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung! Schicke uns einfach eine kurze E-Mail mit 
Deinem Lebenslauf und einem Satz, warum Du Teil unseres Teams werden möchtest, an: 
 
Familienferiendorf Eglofs 
z.Hd. der Hausleitung 
Alpgaustr. 20  
88260 Eglofs-Argenbühl 
Tel: 07566 - 91 001 
E-Mail: eglofs.few@drs.de 
Besuche uns noch heute: www.familienerholungswerk.de 
 



 

 

 Marmorkuchen   400g    
 

 Täglich frische Backwaren aus 
unserer 

hauseigenen Backstube 
 
 
 
 
  

 

 
    

Käseangebot: 

Bauer Butterkäse                  100g                                      €  0,99 

Leerdammer                             100g                                      €  1,11 

€ 

€ 

€ 

€ 0,29

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Alpro Soja Joghurt/Skyr 400g Becher  €  1,69 

Bergader Käse Almzeit ver. Packungen €  1,99 

Orginal Wagner Pizza ver. Packungen €  2,22  

Lorenz Saltletts/Brezeln 175/250g Packung €  0,99 

Knoppers Riegel    200g Packung €  1,69 

Albi Fruchtsaft  1,0l Packung €  1,59 

Dr. Oetker Paradies- Creme               ver. Beutel €  0,65    
Wasa Knäckebrot                                   ver. Sorten                                    €  1,79                                   
Axe Duschgel                                             250ml Flasche             €  2,29 

 

Almette Frischkäse €  1,00

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

www.lebensmittel-kempter.de 

                   

Aus unserer Backstube, Freitag&Samstag: 

Bärlauchknauzen       2 Stück       € 1,50 

 

499    

Rosinenweckle                 2 Stk.            € 
1,33    
   

Weihnachtsgebäckmischung          500g      € 
12,90

    

 

Ab Donnerstag vom Metzger Heim:  
Schweinerücken          100g €   1,39 

Rindsknacker        100g  €   1,69 
Bierwurst             100g €   1,89 

 

 

 

Obst und Gemüse:    
Fr. Blumenkohl je Stück € 1,49 

Niederl. Radieschen je Bund € 0,79 

Gr. Erdbeeren                              je 500g  € 2,99 

Peru Mangos                              je Stück                                                    € 0,99 

 

                                             Für Sie stehen wir gerne früh auf …  

          

                                                          
                                                      

 

Wochenwerbung KW 11, 
 Angebote solange der Vorrat reicht.  

http://www.lebensmittel-kempter.de/

